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Kulturelle Leckerbissen
für alle Generationen M .̂ni
Das S WISSA ID Palais du Monde gastiert s *i§B&K ':
vom 17. - 20. September in Brig

«We are nroud to present...» der afro-argentinischen Gruppe

«II nous fait plaisir de vous prä-

senter...» oder ganz einfach

«Wier freue isch ew z'presentie-

ru... » Diese Ansage wird man in

den Tagen vom 17. - 20. Septem-

ber auf dem Sebastiansplatz in

Brig rund zwanzig Mal hören

Lediglich fünf Tage nach der OGA

98 findet mitten auf dem Briger

Stadtplatz bereits ein weiterer

Höhepunkt dieses Spätsommers

statt. _

Unter dem Motto: «50 Jahre Hilfe,

die weiterhilft» ist SWISSAID

1998 in ihrem Jubiläumsjahr mit

einem aussergewöhnlichen, spi-

ralförmigen Zelt - dem Palais du

Monde - in 18 Schweizer Städten

auf Tournee. Mit einem reichhalti-

gen Programm lädt es dazu ein,

Entwicklungszusammenarbeit

einmal auf andere Art zu erleben.

Während vier Tagen wird SWISS-

AID den Oberwalliserinnen und

Oberwallisem in diesem «Palast

der Welt» auf unkonventionelle

Art ihre Arbeit in fremden Konti-

nenten näher bringen. Die Stiftung

hat sich anlässlich ihres 50-Jahr-

Jubiläums das Ziel gesetzt, einem

breiten Publikum in der ganzen

Schweiz Entwicklungszusam-

menarbeit , Kulturaustausch und

Solidarität als ein positives Erleb-

nis zu präsentieren: eine Erfahrung

mit Information , Spiel und viel

Unterhaltung.

Eröffnungsabend mit
afrikanischen Rhythmen

Anschliessend an den festlichen

Ap6ro, mit dem das SWISSAID

Palais du Monde am Donnerstag-

abend um 17.00 Uhr seine Türen

öffnet , beginnt ein viertägiges

«Feuerwerk» von kulturellen

Höhepunkten. Den Anfang ma-

chen die Musiker und Sängerinnen

ab 17.00 Uhr

Eröffnungsaper o im

Palais du Monde
• Begrüssung der gelade-
nen Gäste, Patronatsmit-
glieder, Sponsoren, VIPs,
Presse etc.

• Statements, Ansprache
des Stadtpräsidenten

bis 19.00 Uhr

Musikalische Umrahmung
Walliser Folklore mit den
«Bachtola» aus dem
Safran-Dorf Mund

ab 20.30 Uhr

African Night mit

Djembe Far§ & Macire

Sylla, World Music

Guinea, Argentinien,

Schweiz

bis 01.00 Uhr

Palais-Bar durchgehend

geöffnet

Djembe Fare & Macire Sylla. Die

quirli ge Band verzaubert das
Publikum mit Klängen und Rhyth-

men aus verschiedensten geogra-

fischen Breitengraden und einer

unwiderstehlichen Lebendigkeit. für nachhaltige Entwicklung» am

Freitagnachmittag um 16.30 Uhr.

Der WB-Redaktor Stefan Ande-

reggen moderiert eine Gesprächs-

runde mit prominenten Verant-

wortlichen aus Politik, Verwal-

tung, Tourismus, Sport, Unterneh-

mungen sowie verschiedenen

Umwelt-, Sozial- und Entwick-

lungsorganisationen.

Weit beschaulicher und ruhiger

dürfte es dann am frühen Freitag-

abend in der Briger Altstadt zuge-

hen. Der «Weltlaternentanz» steht

an: Rund 800 Schulkinder aus

Brig, Glis und Naters werden um

20.30 Uhr mit ihren selbstgeba-

stelten Laternen und in Begleitung

Die Palais-Bar lädt zu einem
Trunk in besonderer Ambiance.

Der Freitag für heisse Köpfe
Die informative, mit modernen

audiovisuellen Mitteln ausgestat-

tete Ausstellung ist erstmals am

Freitag ab 10 Uhr für das interes-

sierte Publikum geöffnet.

Auf grosses Interesse stossen wird

mit Sicherheit die Podiumsdiskus-

sion zum aktuellen Thema «Olym-

pische Spiele Sion 2006/Einsatz

der jeweiligen Tambouren und

Pfeifer nach einem Sternmarsch

beim SWISSAID Palais du Monde

eintreffen.

Mit einem Konzert um 21.30 Uhr

beschliesst die Top-Newcomer-

Band Karl-Heinz Rüdiger & die

Am ersten Abend des viertägigen multikulturellen Ereignisses heizen
Djembe Fare & Macire Sylla dem Publikum mit afrikanischen Klängen
und Rhythmen ein.

Animation im Palais und Natischer Schüler

Besuch der OS Schulklassen durch die Fussgängerzone,
begleitet von den Tambou-

ab 14 00 Uhr 
ren & Pfeifem aus Bri9 und

Naters
Workshop I

forum 98 brig um 21.15 Uhr
Thema: Weltreligionen in Fackelzeremonie
der Schweiz Friedensgang der Völker/
Gespräch und Begegnung Globale Initiative
Leitung: Heidi Rudolf , Vorstellung durch David
St. Katharina-Werk, Basel Schmitter

ab 16.00 Uhr

Workshop II

forum 98 brig
Thema: Olympische
Spiele «SION 2006»
Einsatz für nachhaltige
Entwicklung
Planung: Rene Longet
Moderation: Stefan
Andereggen, Walliser Bote

ab 18.00 Uhr

Apero in der Palais-Bar
mit Karl-Heinz Rüdiger Band
unplugged

ab 21.30 Uhr

Karl-Heinz Rüdiger &

die Tornados
Der gute alte deutsche
Schlager auf ureigene,
witzige Art

ab 20.30 Uhr

Weltlaternentanz

bis 01.00 Uhr
v

Palais-Bar durchgehend

geöffnet

Tornados den zweiten Palais-Tag.

Der Samstag für die Familie
Mit dem Samstagsprogramm sol-

len vor allem auch Familien und

die Kleinen angesprochen werden.

Speziell Michel Villa mit seinem

Kinder-Animationsprogramm

und die allseits bekannte und

beliebte «Märchentante» vom

Radio Rottu , Ida Häfliger, werden

alles daran setzen, die Kinder zu

begeistern.

Der Abend wird wieder den Jun-

gen und Junggebliebenen gehö-

ren. Der Sixties Club setzt nach

dem diesjährigen Riesenerfolg am

Gampjer Open Air zu einem

erneuten Höhenflug an.

Der Sonntag für
gemütliche Geniesser

Ohren und Gaumen verwöhnt die

Jazz-Matinee am Sonntagvormit-

tag. Die Alex Rüedi Jazz GmbH

und das einladende Frühstücks-

und Aperobuffet erleichtert dem

Publikum den Start in einen

gemütlichen Sonntag. Am Nach-

mittag schliesslich spielt das

«Chinderhüsi» Naters Puppen-

theater für die Kleinen und die

grossen «Gernekleinen».

«Wir wollen , dass die Besucherin-

nen und Besucher ins Palais du

Monde kommen, um sich zu infor-

mieren, zu unterhalten und zu

amüsieren», ist die Devise der Bri-

ger Organisatoren.

Billette für Veranstaltungen sind

ab sofort am SWISSAID-Stand an

der OGA, bei der Redaktion Radio

Rottu und beim «Plattuladu» Bri g

erhältlich.

von 09.00 - 14.00 Uhr

Ausstellung, Video,

Spiele, Diaschau, Bar

geöffnet

ab 09.00 Uhr

Animation im und um

das Palais
Animation für alle Alters
klassen

ab 10.30 Uhr

Michel Villa L Teil

ab 11.30 Uhr

Jugendgospel-Chor ,
Monthey
Konzert auf der UBS-Treppe

ab 13.30 Uhr

Vorführung der

Alphornbläser- und
Fahnenschwinger-

vereinigung, Oberwallis

Verleihung

des Ideen-Oscars

Die sechsmonatige Tournee des

SWISSAID Palais du Monde

bedeutet einen riesigen personel-

len und logistischen Aufwand.

Ohne den Einsatz und das Enga-

gement von rund sechzig Erwerbs-

losen aus der ganzen Schweiz

wäre ein solches Projekt gar nicht

realisierbar.

Ida Häfliger, die «Guet-

Nachtgschichtli-Fee» erzählt

Märchen für die kleinen und

grossen Kinder

ab 15.00 Uhr

Michel Villa 2. Teil
Kinderhitparade etc.

ab 16.30 Uhr

Apero in der Palais-Bar

bis 18.30 Uhr

Vorstellung der
Aids-Hilfe Oberwallis

ab 20.30 Uhr

Sixties Club
Rock und Folk-Rock aus den
60er und 70er Jahren

bis 01.00 Uhr

Palais-Bar durchgehend

geöffnet

Das SWISSAID Palais du Monde

ist ein ausserordentlich vielfartj.

ges Unternehmen. Nicht zuleia

deshalb wurde ihm am 10. Sep-
tember in Zürich von der AMI-
Agenda des Vereins für Arbeit

m a r k t - K o m m u n i k a t i on  det

«Ideen-Oscar 98»-der 1. Preis füi

das innovativste Arbeits- und Wei-

terbildungsprogramm - verliehen.

von 10.00 - 14.00 Uhr

Ausstellung, Video,

Spiele, Diaschau, Bar

geöffnet

ab 10.00 Uhr

Jazz-Matinee
mit der
Alex Rüedi Jazz GmbH
Frühstücks- und Apörobuffet

bis 13.00 Uhr

Weindegustation
Kuonen & Fils, Salgesch

ab 14.00 - 15.30 Uhr

Geschichten und

Märchen
Puppentheater-Vorführung

mit dem «Chinderhüsi»
Naters

ab 17.00 Uhr

Ausklang
• Abschlussreden, Schlus:

bemerkungen
• Ziehung der Tombola-

Preise
• Information über Spende

stand Ecuador-Projekt et

bis 19.00 Uhr

Palais-Bar durchgeheni

geöffnet

von 10.00 - 14.00 Uhr

Ausstellung, Video,

Spiele, Diaschau, Bar

geöffnet

Hilfe, die weiterfliesst
Spendenaktion des Walliser Boten zum 50-Jahr-Jubiläum von SWISSAID

Brig hatte vor fünf Jahren viel

zu viel Wasser - Cotacachi in

Ecuador hat zu wenig!

Was für uns längst zur Selbst-

verständlichkeit geworden ist,

ist an anderen Orten eines der

grössten Probleme: die Trink-

wasserversorgung. So auch in

Cotacachi. Jahrelang warteten

die Bewohner der sechs indiani-

schen Kleinbauerngemeischaf-

ten auf staatliche Hilfe. Vergeb-

lich.

Hilf dir selbst,

dann hilft die Welt

Darum nehmen lokale Gruppen

ihr Schicksal jetzt zunehmend in

die eigene Hand. SWISSAID

unterstützt diese Menschen in

ihren Bemühungen um eine ver-

besserte Versorgung mit saube-

rem Wasser. Mit Hilfe des «Wal-

liser Boten» und Ihrer Spende.

Werden Sie zur

Hoffungsquelle

Beteiligen Sie sich mit einer

Spende am Trinkwasserprojekt

in Cotacachi. Mit 30.75 Franken

ermöglichen Sie den Kauf von

3 Metern Wasserleitungsrohr,

mit 102.50 Franken sogar 10

Meter! So helfen Sie den Men-

schen in Cotacachi, ihren Traum

vom sauberen Wasser zu ver-

wirklichen. (Nähere Angaben

finden Sie im «Walliser Boten»

vom 3. September 1998.)

Walliser Bote, Wasserprojekt

SWISSAID, 3930 Visp,

PC 30-389963-9

Herzlichen Dank

für Ihre Unterstützung!
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